
JESUS CHRISTUS spricht: 
„Der  Mensch  lebt  nicht  vom  Brot  allein,
sondern von jedem Wort, das durch den Mund
Gottes geht.“  Matthäus 4,4 und Lukas 4,4
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Lieber Hörer!

Ich kann es nicht lassen. Ich muss es dir auch heute wieder weitersagen Es ist ein ganz
großer Segen, wenn man eine Bibel hat und ganz und gar aus ihr lebt.

Für mich ist völlig unverständlich, wie ein Mensch ohne das Wort Gottes, der Bibel, leben
kann. Ich auf jeden Fall könnte es nicht, das steht fest. Ich habe mich selbst so gründlich
kennen gelernt, dass ich mich in keinem Fall auf mich, auf meine Intelligenz oder meine
Erfahrungen verlassen kann. 

Es ist mir ganz klar geworden, dass ich ja in einer von der Sünde zerstörten Welt lebe.
Auch mein Fleisch und mein Blut sind von der Sünde zerfressen. Es wäre nun eine große
Torheit, ohne Bibel leben zu wollen. Ich hätte keinerlei göttliche Richtlinien, um auf  dieser
zerstörten Welt durch zu kommen. Es wäre heller Wahnsinn und Selbstmord zugleich.

Nein,  ich  brauche  Gottes  Wort.  Hier  werde  ich  ermahnt,  zurecht  gewiesen,  gestraft,
ermutigt, in Freude versetzt, gesegnet und noch vieles mehr. Hier erfahre ich immer den
Willen Gottes, den ich über alles liebe. Schließlich ist ER ja Gott und nicht ich. Sein Wort
führt mich zum täglichen Gehorsam. Oh, das ist so schön.

Und  wie  wichtig  ist  doch  der  Gehorsam.  Sag,  lieber  Hörer,  liebst  du  den  Gehorsam
gegenüber Gott und seinem Wort? Weißt du eigentlich, dass davon dein Leben und dein
ewiges Heil abhängt? Lass mich dir wieder eine Geschichte erzählen:

Im Mai 1987 ereignete sich in der Nähe von Odessa folgende Begebenheit. Ein Bahn-
wärter hatte die Aufgabe, an einer Gleiskreuzung die Weichen für den durchfahrenden
Zug  zu  stellen.  Im  letzten  Augenblick,  als  der  Zug  schon  heran  brauste,  kam sein
vierjähriger Sohn auf ihn zugelaufen und stürzte über die Schienen. 

Der  Vater  hätte  nun  die  Weiche anders  stellen  können,  um seinen Sohn  zu  retten.
Dadurch wäre es aber auf dem falschen Gleis zu einem Zugzusammenstoß gekommen. 

Da schrie der Vater:  „Bleib liegen!“ und ließ den Zug über sein eigenes Kind hinweg
fahren.  Mit  Entsetzen wartete  er,  bis der Zug vorüber war.  Seinem Sohn war nichts
passiert. Er hatte seinem Vater gehorcht und sich nicht gerührt. Der Gehorsam hatte
ihm das Leben gerettet.

Vielleicht stehst  du lieber Hörer eben vor einer wichtigen Entscheidung.  Du weißt den
Willen Gottes, aber du neigst dazu, nach dem Prinzip der Lust und des eigenen Willens zu
entscheiden. Wenn ich dir raten darf: Suche immer den Gehorsam gegenüber Gott und
seinem Wort. Wenn du das tust, bist du klug. In der Bibel steht in 1. Johannes 2,17:

„Die Welt vergeht mit ihrer Lust. 
Wer aber den Willen Gottes tut, der bleibt in Ewigkeit.“
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